
Versammlung des Partnerschaftskomitees  
Gochsheim - Irigny am Montag, 19. März 2018 

Helmut Siefritz vom kommissarischen Führungsgremium eröffnete die wieder gut besuchte 
Versammlung. Hauptthemen waren:  

Der offizielle Partnerschaftsbesuch in Irigny am Pfingstwochenende (18.-21.05.2018) 

Dabei wurde die Teilnehmerliste nochmals auf Aktualität überprüft. Die bei der Versammlung 
nicht vertretenen Kandidaten wurden von H. Siefritz inzwischen befragt und die Liste geht in 
den nächsten Tagen nach Irigny. Eine vorläufige Kostenkalkulation für die Busfahrt wurde 
vorgestellt. Der Beitrag je Person liegt bei 75 € wie 2016. 

Das gemeinschaftliche Treffen im Elsass vom 12. bis 15. Oktober (Organisation Irigny)  

Nach Prüfung der Meldeliste wollen insgesamt 26 Gochsheimer teilnehmen. Dazu kommen 22 
Freunde aus Irigny. Das Programm und die Kosten vor Ort waren den Teilnehmern per Mail 
bekannt. Die vorläufigen Kosten für die gesamte Busfahrt liegen – die aktuell gemeldete 
Teilnehmerzahl unterstellt - für die Gochsheimer bei max. 100€. Dabei ist berücksichtigt, dass 
die französischen Freunde den Bus vor Ort mit benutzen und sich an den Kosten beteiligen. 
Wegen der hohen Stornierungskosten für den Hotelaufenthalt bei kurzfristiger Verhinderung  
wurde allen der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung empfohlen.  
Hierzu kam inzwischen aus Irigny ein Angebot zu einer gemeinsamen Versicherung der 
ganzen Gruppe. Die ist günstig und kostet nur 6 Euro pro Kopf. Wir wollen dieses Angebot 
annehmen. 

Sonstige Themen 

Der Jugendaustausch 2018 in Gochsheim (25. bis 31. August)  
Die Vorbereitungen zum Programm laufen planmäßig. Mögliche Teilnehmer-Familien werden 
zeitnah kontaktiert. 

Zum Thema Partnerschaft 20 Jahre in 2019 wurde nochmals bestätigt, dass man 
gegenseitige offizielle Partnerschaftsbesuche im gleichen Jahr erst beim „echten Jubiläum“ mit 
25 Jahren anstreben sollte. Nächstes Jahr steht turnusmäßig der Besuch aus Irigny in 
Gochsheim an. Zu bereits diskutierten Programm-Ideen gehören die Beteiligung des 
Musikvereins, eine Führung im Schäfer-Museum oder in der Kunsthalle sowie Projekte aus 
Irigny mit dem begleitenden Besuch von Radfahrern und ein eventuelles musikalisches 
Projekt. 

 

Rolf Pontes, 23.03.2018 

 


